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Amtlicher Teil

Aktenzeichen: 09.53 – 1906

Öffentliche Bekanntmachung
eines Antrags nach § 9 Absatz 4 Grundbuchbereinigungsgesetz
im Bereich der Stadt Schwedt/Oder in der Gemarkung Schwedt

Die Stadtwerke Schwedt GmbH, Heinersdorfer Damm 55-57 in 16303
Schwedt/Oder, hat mit Datum vom 15. März 2011, eingegangen am 18.
März 2011, einen Antrag auf Bescheinigung von beschränkten persönli-
chen Dienstbarkeiten zum Besitz und Betrieb sowie zur Unterhaltung und
Erneuerung einer bereits bestehenden Energieanlage (Hochdruck Gasleitung
DN 300) nebst Einrichtungen und Zubehör bzw. Neben- und Sonderan-
lagen für Grundstücke in der Stadt Schwedt/Oder, Gemarkung Schwedt, in
den Fluren 34, 35, 42, 49 und 48 gestellt. Dieser Antrag wird unter dem
Aktenzeichen 09.53 – 1906 geführt.

Der Antrag wird hiermit gemäß § 9 Absatz 4 Satz 2 Grundbuchbereinigungs-
gesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2192), zuletzt geän-
dert durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2586), in Verbindung mit § 7 Absatz 1 der Verordnung zur Durchführung
des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem
Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung, SachenR-
DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900) öffentlich bekannt gemacht.

Auslegung:

Die Antragsunterlagen können von den Berechtigten innerhalb von vier
Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung im Ministerium für Wirt-
schaft und Europaangelegenheiten (Haus 8A, Zimmer 218), Hein-
rich-Mann-Allee 107 in 14473 Potsdam, nach Terminvereinbarung unter
(0331) 866 - 1684 oder 1686  (montags bis donnerstags in der Zeit von
08.00 bis 15.00 Uhr und freitags in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr) –
bzw. nach vorheriger Absprache auch außerhalb dieser Zeiten – eingese-
hen werden. Die Frage, ob ein Grundstück betroffen ist, kann vorab unter
Angabe der Gemarkung, Flur, Flurstücksnummer und des Aktenzeichens
telefonisch geklärt werden.

Hinweis zum Einlegen von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Absatz 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen auf dem Ge-
biet der ehemaligen DDR eine Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990
genutzten und am 25. Dezember 1993 betriebenen Energieanlagen ent-
standen, sofern keine Duldungspflicht nach § 9 Abs. 2 GBBerG bestand.
Durch diese beschränkte persönliche Dienstbarkeit wird der Stand vom 3.
Oktober 1990 dokumentiert. Alle danach eingetretenen Veränderungen,
die die Nutzung des Grundstücks über das am 3. Oktober 1990 gegebene
Maß hinaus beeinträchtigen, müssen durch zivilrechtlichen Vertrag zwischen
dem Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer, Erbbau-
berechtigten oder sonstigen dinglich Berechtigten an dem Grundstück ge-
regelt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundstückes erteilt wird. Ein in der Sache begründeter Wi-
derspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die Anlage bzw. Leitung am
3. Oktober 1990 nicht genutzt und/oder am 25. Dezember 1993 vom
Energieversorgungsunternehmen oder dessen Rechtsnachfolger nicht be-
trieben worden ist oder dass die in den Unterlagen dargestellte Leitungs-
führung fehlerhaft (also anders als vom Unternehmen) dargestellt ist.

Widerspruch gegen die Erteilung der Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung kann innerhalb von vier Wochen nach dem  Tag der
Bekanntmachung beim Ministerium für Wirtschaft und
Europaangelegenheiten – Referat 24 –, Heinrich-Mann-Allee 107 in 14473
Potsdam durch den jeweiligen Grundstückseigentümer eingelegt werden.

Potsdam,    13. Juli 2011
Im Auftrag

(Grunenberg)



31. August 2011 3Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder – amtlicher Teil

Amtlicher Teil

Aktenzeichen: 09.53 – 1905

Öffentliche Bekanntmachung
eines Antrags nach § 9 Absatz 4 Grundbuchbereinigungsgesetz
im Bereich der Stadt Schwedt/Oder in der Gemarkung Schwedt

Die Stadtwerke Schwedt GmbH, Heinersdorfer Damm 55-57 in 16303
Schwedt/Oder, hat mit Datum vom 15. März 2011, eingegangen am 18.
März 2011, einen Antrag auf Bescheinigung von beschränkten persönli-
chen Dienstbarkeiten zum Besitz und Betrieb sowie zur Unterhaltung und
Erneuerung einer bereits bestehenden Energieanlage (Hochdruck Gasleitung
DN 150) nebst Einrichtungen und Zubehör bzw. Neben- und Sonderan-
lagen für Grundstücke in der Stadt Schwedt/Oder, Gemarkung Schwedt, in
den Fluren 5, 41, 43, 47, 48, 49, 50, 52, 53, 58, 59, 61, 62, 63 und 67
gestellt. Dieser Antrag wird unter dem Aktenzeichen 09.53 – 1905 ge-
führt.

Der Antrag wird hiermit gemäß § 9 Absatz 4 Satz 2 Grundbuchbereinigungs-
gesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2192), zuletzt geän-
dert durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2586), in Verbindung mit § 7 Absatz 1 der Verordnung zur Durchführung
des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem
Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung, SachenR-
DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900) öffentlich bekannt gemacht.

Auslegung:

Die Antragsunterlagen können von den Berechtigten innerhalb von vier
Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung im Ministerium für Wirt-
schaft und Europaangelegenheiten (Haus 8A, Zimmer 218), Hein-
rich-Mann-Allee 107 in 14473 Potsdam, nach Terminvereinbarung unter
(0331) 866 - 1684 oder 1686  (montags bis donnerstags in der Zeit von
08.00 bis 15.00 Uhr und freitags in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr) –
bzw. nach vorheriger Absprache auch außerhalb dieser Zeiten – eingese-
hen werden. Die Frage, ob ein Grundstück betroffen ist, kann vorab unter
Angabe der Gemarkung, Flur, Flurstücksnummer und des Aktenzeichens
telefonisch geklärt werden.

Hinweis zum Einlegen von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Absatz 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen auf dem Ge-
biet der ehemaligen DDR eine Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990
genutzten und am 25. Dezember 1993 betriebenen Energieanlagen ent-
standen, sofern keine Duldungspflicht nach § 9 Abs. 2 GBBerG bestand.
Durch diese beschränkte persönliche Dienstbarkeit wird der Stand vom 3.
Oktober 1990 dokumentiert. Alle danach eingetretenen Veränderungen,
die die Nutzung des Grundstücks über das am 3. Oktober 1990 gegebene
Maß hinaus beeinträchtigen, müssen durch zivilrechtlichen Vertrag zwischen
dem Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer, Erbbau-
berechtigten oder sonstigen dinglich Berechtigten an dem Grundstück ge-
regelt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundstückes erteilt wird. Ein in der Sache begründeter Wi-
derspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die Anlage bzw. Leitung am
3. Oktober 1990 nicht genutzt und/oder am 25. Dezember 1993 vom
Energieversorgungsunternehmen oder dessen Rechtsnachfolger nicht be-
trieben worden ist oder dass die in den Unterlagen dargestellte Leitungs-
führung fehlerhaft (also anders als vom Unternehmen) dargestellt ist.

Widerspruch gegen die Erteilung der Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung kann innerhalb von vier Wochen nach dem  Tag der
Bekanntmachung beim Ministerium für Wirtschaft und
Europaangelegenheiten – Referat 24 –, Heinrich-Mann-Allee 107 in 14473
Potsdam durch den jeweiligen Grundstückseigentümer eingelegt werden.

Potsdam,    21. Juli 2011
Im Auftrag

(Grunenberg)

Ende des amtlichen Teils
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Informationen aus dem Rathaus

Zum zehnten Mal organisiert der
Verein junge wirtschaft schwedt
e. V. die Schwedter Studien- und
Ausbildungsmesse ‚‚sam’’ an
den Uckermärkischen Bühnen
Schwedt. Wie jedes Jahr ist der Eintritt der Mes-
se kostenlos. Zahlreiche Unternehmen aus der
Region stellen sich vor und zeigen Ausbildungs-
möglichkeiten und Berufsanforderungen. Darüber
hinaus bieten verschiedene Einrichtungen Studi-
engänge an.

Auch die Stadt Schwedt/Oder ist auf der Messe
vertreten. Sie stellt den Beruf des/der
Verwaltungsfachangestellten
vor. Die Auszubildenden der
Stadt informieren gern über
ihre Erfahrungen.

Die sam beginnt am Freitag,
dem 9. September, 10:00 Uhr
mit einer feierlichen Eröffnung
durch den Ministerpräsidenten
Matthias Platzeck. Am Sams-
tag, dem 10. September öffnen sich von 10:00
bis 14:00 Uhr die Messetore und um 11:00 Uhr
dürfen die Gäste den Schauspieler Jörn
Schlönvoigt zur Autogrammstunde mit DJ-Set
begrüßen.

Unter www.go-sam.de stehen Informationen
rund um die diesjährige Schwedter Ausbildungs-
messe zur Verfügung.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
_____________________________________________________________________

Schwedter
Ausbildungsmesse sam
am 9. und 10. September
an den ubs

Vom 8. – 17. September 2011 lädt das Oder-
Center Schwedt in Zusammenarbeit mit 10 Part-
nern aus dem Bereich der öffentlichen Ordnung
und Sicherheit zu einer interessanten Aktions-
woche ein. Mit dieser Veranstaltung soll das
Sicherheitsgefühl der Schwedter Bürgerinnen und
Bürger gestärkt werden, indem sie Einblicke in
die Arbeit der Sicherheitsbehörden und
-organisationen bekommen.

Täglich von 9:30 – 18:00 Uhr ist in den drei La-
denstraßen des Centers eine umfangreiche Dau-
erausstellung von Fahrzeugen, Einsatztechnik,
Uniformen und Ausstellungstücken zu sehen. Für
Kinder gibt es Feuerwehr-Einsatzbekleidung zum
Anprobieren.

Täglich ab ca. 16:00 Uhr findet das Tages-
programm mit einem Höhepunkt seinen Ab-
schluss, wobei sich die Akteure vorstellen, Übun-
gen stattfinden und Besucher die Einsatztechnik
einmal selbst ausprobieren können.

Programmhöhepunkte:
• Konzert des Landespolizeiorchesters

Brandenburg
• Einsatztechnik bedienen! Rettungs-, Medizin-

und Polizeiausrüstung selbst handhaben!
• Feuer löschen mit dem Feuerlöscher
• Technikschau und Vorführungen der PCK

Werkfeuerwehr
• Historische Feuerwehrtechnik im Einsatz,

Löschangriff „19. Jhd. gegen 21. Jhd.“
• Einsatzübung auf der Oder-Center Kreuzung,

Verfolgungsjagd mit Unfall und Rettung,
Drogensuche

Fachbereich 6 Ordnung, Brandschutz und Bürger-
angelegenheiten
______________________________________________________________________

Aktion Blaulicht
„Schwedter Retter retten gemeinsam“

Seit einigen Tagen erfolgte in der Dobberziner
Straße 19–37 die Entkernung der Wohnblöcke.
Im September wird dann mit dem eigentlichen
Rückbau, sprich dem Abriss der Wohnhäuser be-
gonnen. Wie bereits bei allen anderen Rückbau-
maßnahmen bittet die Schwedt/Oder die Anwoh-
ner für die Lärm- und Staubbelästigung sowie
etwaige Verkehrseinschränkungen um Verständ-
nis.

Fachbereich 4 Hoch- und Tiefbau,
Stadt- und Ortsteilpflege

Informationen zum
Rückbau im Schwedter
Stadtteil Kastanienallee

Entdecken Sie mit einem digitalen Fotoapparat
die Kunstwerke im Schwedter Stadtraum und
gestalten Sie den alljährlichen Online-Advents-
kalender mit. Egal ob Erwachsener oder Kind, ob
Laie oder Profi, senden Sie Ihr Foto mit Angabe
Ihres Namens und Ihrer Adresse zusammen mit
dem Kennwort „Fotowettbewerb 24“ an die Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Schwedt/
Oder, E-Mail:
oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de
Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2011.

Die 24 besten Motive werden ausgewählt und
im Dezember als Kalenderblätter veröffentlicht.
Alle 24 auserwählten Bilder werden mit je
24 Euro prämiert. Jeder Wettbewerbsteilnehmer
erhält die druckfrische Broschüre „Kunstführer –
Kunst im öffentlichen Raum Schwedt/Oder“.

Wettbewerbsaufruf
Mit Ihrer Zusendung erteilen Sie der Stadt
Schwedt/Oder die Freigabe, Ihr Foto (selbstver-
ständlich mit Namensnennung des Fotografen)
frei zu verwenden.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
________________________________________________________________________
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Kinder, die für das folgende Schuljahr in der Schu-
le anzumelden sind und deren Wohnung oder
gewöhnlicher Aufenthaltsort sich bis zum 31.
Oktober im Jahr vor der Einschulung im Land
Brandenburg befindet, sind verpflichtet, an ei-
nem Verfahren zur Sprachstands-
feststellung teilzunehmen. Diese Sprach-
standsfeststellung wird durch ausgebildete Fach-
kräfte in allen Schwedter Kindertagesstätten
durchgeführt.

Eltern von Kindern, welche bereits in einer Kin-
dertagesstätte betreut werden, informieren sich
in ihrer jeweiligen Einrichtung über die Durch-
führung einer Sprachstandsfeststellung bei ihrem
Kind. Kinder, welche keine Einrichtung besuchen,
sollen in einer nahe gelegenen Kita an einer
Sprachstandsfeststellung und – soweit erforder-
lich – an  einem Förderkurs teilnehmen.

Alle Kinder, die an dem Verfahren zur Sprach-
standsfeststellung im Jahr vor der Einschulung

Aufforderung an alle Eltern zur
Sprachstandsfeststellung für Schulanfänger 2012

Informationen aus dem Rathaus

teilgenommen haben, erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung, die von den Eltern bei der Schul-
anmeldung vorzulegen ist.

Bei festgestelltem Sprachförderbedarf be-
steht die Pflicht, an einem Sprach-
förderkurs in einer Kindertagesstätte teil-
zunehmen.

Rechtliche Grundlagen bilden § 37 Absatz 2
Brandenburgisches Schulgesetz in der Fassung
vom 02.08.2002 (GVBI.I S.78) der durch Artikel
1 Nr. 28 Buchstabe b des Gesetzes vom
08.01.2007 (GVBI. I S. 2, 10) geändert worden
ist, die SprachfestFörderverordnung – SfFV vom
03.08.2009 und  § 3 Kindertagesstättengesetz
vom 01.07.2007.

Fachbereich Bildung, Jugend, Kultur und Sport
Abt. Kindertagesstätten

Bedarfsgemeinschaften
Leistungen der Grundsicherung

Stand Dezember 2010

(Quelle: Jobcenter Uckermark)

Zahl des Monats

3 189
In Schwedt/Oder erhielten

Die Außenstelle Frankfurt (Oder) des Landesamtes
für Soziales und Versorgung führt in Schwedt/
Oder eine Außensprechstunde durch. Die nächs-
te Beratung findet am 6. Oktober 2011, in der
Zeit von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr, im Gebäu-
de der Stadtverwaltung Schwedt/Oder, Rathaus
Haus 2, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, Raum
327 statt.
• Beratung von anspruchsberechtigten Kriegs-

opfern und deren Hinterbliebenen über Leis-
tungen der Kriegsopferfürsorge

• Beratung zum Sozialgesetzbuch – 9.
Buch – (SGB IX) – Rehabilitation und
Teilhabe behinderter Menschen

• Beratung von Kriegsopfern und deren Hin-
terbliebenen nach dem Bundes-
versorgungsgesetz

• Beratung zum Opferentschädigungs-
gesetz, Häftlingshilfegesetz, Soldaten-
versorgungsgesetz, Strafrechtlichen
Rehabilitierungsgesetz

Darüber hinaus sind die Mitarbeiterinnen persön-
lich unter folgender Adresse und Telefonnummer
zu erreichen: Landesamt für Soziales und
Versorgung, Außenstelle Frankfurt (Oder),
Versorgungsamt, Robert-Havemann-Straße 4,
15236 Frankfurt (Oder), Telefon 0335 5582-240,
Fax 0335 5582-284, Internet:
www.lasv.brandenburg.de
Die Postanschrift lautet:
Landesamt für Soziales und Versorgung
Außenstelle Frankfurt (Oder), Versorgungsamt
PF 19 51
15209 Frankfurt (Oder)

Sprechstunden des
Landesamtes für
Soziales und Versorgung

Das nächste Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder
„Schwedter Rathausfenster“ erscheint am
28. September 2011. Redaktionsschluss ist der
14. September 2011.
Hinweis: Die Redaktion behält sich vor, einge-
reichte Texte zu kürzen.

Redaktionsschluss

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder
übermittelt nachträglich die herzlichsten
Glückwünsche

zum 60. Hochzeitstag
dem Ehepaar Erika und Karl Rickmann

zum 50. Hochzeitstag
dem Ehepaar Marlene und Heinz Hubrich
dem Ehepaar Irmgard und Wolfgang Kolberg
dem Ehepaar Ursula und Johannes Popp

Hinweis:
Um Ehejubilaren Glückwünsche zu übermitteln,
muss der Meldebehörde das Datum der Ehe-
schließung bekannt sein.

zum 95. Geburtstag
Frau Dora Seibt

zum 90. Geburtstag
Herrn Artur Schröder
Frau Emmi Filter

zum 85. Geburtstag
Frau Lydia Kelch
Herrn Heinz Klatt
Frau Ruth Pinkowski
Frau Irma Drese
Frau Dorothea Weber
Frau Edith Schöning
Frau Maria Jahnke

Wir gratulieren

Frau Irma Schmidt
Frau Erika Schmidt
Frau Gisela Massuthe
Herrn Max Wilamovski
zum 80. Geburtstag
Frau Karla Prüter
Herrn Erwin Neese
Frau Helga Sumkin
Herrn Günter Rahn
Frau Irmgard Voeltz
Frau Helga Kabath
Frau Christa Bischoff
Frau Ursula Rakow
Herrn Horst Relle
Herrn Erich Hetterle
Frau Waltraud Böse
Frau Eleonore Soost
Herrn Hans-Jürgen Stüwe
Frau Johanna Müller
___________________________________________________________________

Telefonnummer für Fragen zum redaktionellen Teil:
03332 446-306
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Freizeit, Bildung, Informationen

Für Absolventen der beiden neuen Freiwilligen-
dienste – Bundesfreiwilligendienst und Interna-
tionaler Jugendfreiwilligendienst – soll nach dem
Wunsch des Gesetzgebers auch ein Kindergeld-
anspruch bestehen. Hierzu  müssen allerdings
noch gesetzliche Vorschriften im Bereich des Ein-
kommensteuergesetzes und des Bundes-
kindergeldgesetzes angepasst werden. Solange
diese gesetzlichen Voraussetzungen nicht gege-
ben sind, kann von der Familienkasse Neuruppin
noch kein Kindergeld ausgezahlt werden. Wenn
das Gesetzgebungsverfahren im Herbst abge-
schlossen ist, wird das Kindergeld auf Antrag
rückwirkend ausgezahlt.
In der Praxis bedeutet das: Die Eltern aller jun-
gen Menschen unter 25 Jahren, die einen der
beiden neuen Freiwilligendienste antreten, kön-
nen nach Antritt des Dienstes einen Antrag auf
Kindergeld bei der Familienkasse Neuruppin stel-
len.
Die Familienkassen stellen diese Anträge zurück
und bearbeiten sie, sobald die erforderlichen
gesetzlichen Vorschriften geändert wurden. Wenn
auch die übrigen Voraussetzungen vorliegen, wird
das Kindergeld dann rückwirkend für den gesam-
ten Zeitraum, für den ein Anspruch bestand, aus-
gezahlt.

Für Freiwillige unter 25 Jahren, die ein freiwilli-
ges soziales Jahr (FSJ) bzw. ein freiwilliges öko-
logisches Jahr (FÖJ) absolvieren, ändert sich
nichts: hier besteht weiterhin Anspruch auf Kin-
dergeld.

Das Gesetz zur Einführung des Bundes-
freiwilligendienstes ist seit dem 3. Mai 2011 in
Kraft. Der Bundesfreiwilligendienst löst seit dem
1. Juli 2011 den Zivildienst ab. Zudem gibt es
seit Dezember 2010 einen Internationalen
Jugendfreiwilligendienst.

Agentur für Arbeit Eberswalde

Bundesfreiwilligen-
dienst und Kindergeld

für alle ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter
Die Veranstaltung findet am 10. September im
Freizeitzentrum des Technologie- und Gemeinde-
zentrums (ehem. Lehrwerkstatt) in Pinnow statt.
Beginn des gemütlichen Beisammenseins ist
10:30 Uhr und der Unkostenbeitrag beträgt 2,-
Euro pro Person. Für Getränke und das leibliche
Wohl sorgt der Leiter Herr Hartmut Brückner.
Wir hoffen auf eine gute Beteiligung.

M. Schneider
Freundeskreis ehemalige IWP-Angehörige

Einladung zum
Jahrestreff des IWP

Das Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder

„Schwedter Rathausfenster“ erhalten Sie auch

im Foyer des Rathauses und

im Rathaus Haus 2.

Knapp 1.300 Menschen mit einer Schwer-
behinderung sind derzeit im Agenturbezirk Ebers-
walde arbeitslos gemeldet. 6,2 Prozent beträgt
ihr Anteil an allen Arbeitslosen, aber das soll nicht
so bleiben. „Obwohl insgesamt die Zahl der Ar-
beitslosen im Vergleich zu den Vorjahren zurück-
gegangen ist, veränderte sich der Bestand an
schwerbehinderten Menschen, die von der Agen-
tur für Arbeit Eberswalde betreut werden, nicht“,
erklärt Christian Ramm, Leiter der Agentur für
Arbeit Eberswalde. Für ihn sei weiter ein lang-
fristiges Ziel, Menschen mit Behinderungen mehr
Chancen am ersten Arbeits- und Ausbildungs-
markt zu eröffnen. Unterstützung kommt nun ver-
stärkt vom Bund. Mit der „Initiative für Ausbil-
dung und Beschäftigung“ werden insgesamt 100
Millionen Euro zur Verfügung gestellt, um eine
verbesserte berufliche Orientierung für schwer-
behinderte Schülerinnen und Schüler und einen
Ausbau der betrieblichen Ausbildung für schwer-
behinderte Jugendliche zu ermöglichen. Rund 50
dieser Schülerinnen und Schüler werden in der
Region Barnim-Uckermark 2012 die Schule
beenden und könnten entsprechend ihrer indivi-
duellen Voraussetzungen gefördert werden.
Besonders kleine und mittlere Unternehmen sol-

Neue Initiative zur Ausbildung
von Menschen mit einem Handicap

len künftig mehr als bisher für die Ausbildung
schwerbehinderter Jugendlicher sensibilisiert
werden.
„Das ist oftmals leichter gesagt als getan, denn
es gibt noch viele Vorurteile und Befürchtungen
seitens der Arbeitgeber, was den Aufwand
insgesamt betrifft. Mit einer intensiven Beratung
sowie praktischer und auch finanzieller Unterstüt-
zung wollen wir hier in Zusammenarbeit mit an-
deren Partnern am Arbeitsmarkt neue Wege eb-
nen“, meint Maja Teske vom Reha-Fachbereich
der Arbeitsagentur Eberswalde. „Letztlich geht
es um ein gemeinsames, gleichberechtigtes Le-
ben, Lernen und Arbeiten aller Menschen, das
heißt, dass wirklich jedem alle Möglichkeiten of-
fen stehen und niemand ausgegrenzt wird.“

In diesem Jahr konnten im Agenturbezirk Ebers-
walde bis Juli 174 schwerbehinderte ehemals
arbeitslose Menschen eine Tätigkeit auf dem ers-
ten Arbeitsmarkt aufnehmen. Im gesamten Jahr
2010 waren es 337. Aus dem Bundesprogramm
werden zusätzlich auch ältere Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer mit Behinderungen gefördert.

Agentur für Arbeit Eberswalde

Im Wettbewerb mit 23 anderen Wasser-
landschaften eifert das untere Odertal um den
Titel „schönstes Naturwunder Deutschlands“.
Deshalb gilt für alle heimat- und natur-
verbundenen Barnimer und Uckermärker sowie
alle Liebhaber des Nationalparks Unteres Oder-

Machen Sie den Nationalpark Unteres Odertal
zum schönsten Naturwunder Deutschlands!

tal: Tauchen Sie ein ins Worldwide Web unter
www.sielmann-stiftung.de/naturwunder und ge-
ben Sie Ihre Stimme für die einmalige Auen-
landschaft vor unserer Haustür ab! Der 1995
gegründete Nationalpark Unteres Odertal ist eine
durch eiszeitliche Gletscher geformte Fluss-
niederung, die zu jeder Jahreszeit ihren eigenen
Reiz hat. Im Herbst ist er in tiefen Nebel gehüllt
und im Winter überwiegt die Stille. Im Frühjahr
lockt er mit Vogelschwärmen. Der Sommer be-
eindruckt durch seine Blütenpracht von Sumpf-
und Wasserpflanzen. Noch bis zum 12. Septem-
ber ist es möglich, seine Stimme für eines der
artenreichsten Naturlebensräume Deutschlands
abzugeben.

Landesamt für Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
______________________________________________________________________Frosch auf Seerosenblatt
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Freizeit, Bildung, Informationen

Am 12. September 2011 beginnen die
ersten Kurse an der Volkshochschule
Schwedt. Interessenten können aus
über 80 Kursen, Vorträgen und Veran-
staltungen wählen. Die Kurse sind in
der unten stehenden Tabelle aufge-

Herbstsemester an der Volkshochschule beginnt

Kurs-
nummer Titel Termin

10002 Studienreise Israel v. 11.11. bis  18.11.2011
10003 Einführungsvortrag Israel 27.10.2011
11001 Familienforschung/Genealogie 18.10.2011
11002 Familienforschung/Genealogie 13.12.2011
11003 Ahnenforschung DeLuxe 20.10.2011
12001 Einbürgerungstest 22.09.2011
12002 Einbürgerungstest 15.12.2011
17001 Selbsterkenntnis lohnt 19.11.2011
19001 Das jüdische Ritualbad in Schwedt/Oder 29.09.2011
19002 Kurze Einführung in das Judentum 21.09.2011
19003 Weihnachten – in Geschichte und Geschichten 30.11.2011
1A001 Vortrag Bergsteigen 02.11.2011
1A002 Von Pinnow nach Pinnow (Vortrag Weltreise) 30.11.2011
20001 Weihnachtsfloristik 28.11.2011
20002 Weihnachtsfloristik 29.11.2011
21001 Literaturclub 15.09.2011
25001 Malen und Zeichnen 15.09.2011
26003 Keramik am Nachmittag – Figuren 16.11.2011
26004 Keramik am Nachmittag – Figuren 04.01.2012
26005 Keramik am Abend – Aufbautechnik und Gießen 13.09.2011
26006 Keramik am Abend – Aufbautechnik und Gießen 01.11.2011
29001 Orientalischer Tanz  - Workshop 22.10.2011
29002 Orientalischer Tanz  - Schnupperkurs für Anfänger 14.01.2012
29003 Orientalischer Tanz  - Mittelstufe 14.01.2012
29004 Orientalischer Tanz  - Oberstufe 14.01.2012
2C001 Schmuckgestaltung mit Efcolor 22.09.2011
2C002 Winterliche und weihnachtliche Leuchtobjekte 17.11.2011
2C003 Weihnachtsdeko aus Holz 28.11.2011
2E001 Patchwork – Nähen nach der englischen

Papiermethode 14.09.2011
30001 Fußreflexzonenmassage 20.01.2012
31001 Hatha-Yoga für Anfänger 12.09.2011
31002 Hatha-Yoga 13.09.2011
31003 Hatha-Yoga 14.09.2011
31004 Hatha-Yoga für Anfänger 28.11.2011
31005 Hatha-Yoga 29.11.2011
31006 Hatha-Yoga 30.11.2011
31007 Fünf Tibeter 18.10.2011
31008 Autogenes Training Grundkurs 12.09.2011
31009 Autogenes Training Grundkurs 14.11.2011
31010/11 Reiki und Atmung 12.09.2011
31012/13 Reiki und Atmung 07.11.2011

31014/15 Reiki und Atmung 09.01.2012
32001/2/3Gesundheitssport 05.09.2011
32004 Fit und beweglich – ein ganzheitliches

Körpertraining 15.09.2011
32005 Rückenschule 12.09.2011
32006 Rückenschule 28.11.2011
44001 Deutsch als Fremdsprache 17.10.2011
46001 Englisch für Anfänger 13.09.2011
46101 Englisch Network 1 13.09.2011
46201 Englisch Network 2 14.09.2011
46401 Englisch Network Connection 13.09.2011
46501 Englisch Network Plus 13.09.2011
46601 Englisch Refresher 12.09.2011
46701 Englisch-Konversation für Senioren 21.09.2011
46801 English for tourists (LiG) 15.09.2011
48001 Französisch Grundkurs II (LiG) 03.11.2011
4H001 Polnisch für Anfänger 21.09.2011
4H002 Polnisch Grundkurs II 21.09.2011
4M001 Spanisch Grundkurs II 13.09.2011
50001 Individuelles Zeitmanagement 22.10.2011
50002 Kommunikations- und Konfliktkompetenz 17.12.2011
50003 Einführung in Photoshop Elements (LiG) 13.09.2011
50004 Fotobücher und Fotokalender gestalten 30.11.2011
50005 Rund um das Handy (LiG) 09.01.2012
50006 Digitaler Fotoapparat (LiG) 16.11.2011
50007 Digitaler Fotoapparat (LiG) 11.01.2012
51001 Computer-Grundkurs 19.09.2011
51101 Tabellenkalkulation Excel 2007 15.09.2011
51102 Excel 2007 für Fortgeschrittene 02.11.2011
51103 Gestalten mit Microsoft Word 2007 22.02.2012
51104 OpenOffice.org: Texte schreiben mit „Writer“ 21.11.2011
51105 Power Point 2007 – Mediadesign 05.01.2012
51201 E-Mail perfekt im Griff 19.09.2011
51202 Die eigene Homepage (LiG) 29.11.2011
51203 Internet für Einsteiger 21.10.2011
51204 Internet für Einsteiger 09.01.2012
67001 Lesen - Schreiben – Miteinander reden

(Alphabetisierungskurs) 17.09.2011

führt. Seit 16. August 2011 nehmen
die Mitarbeiterinnen der Volkshoch-
schule Anmeldungen entgegen.
Diese können telefonisch (44 65 55,
Frau Benkert oder 44 65 57, Frau
Lubahn) persönlich, schriftlich oder

online (www.schwedt.eu/vhs) erfolgen.
Die Sprechzeiten der Geschäftsstelle im Rathaus
2, Dr.- Theodor- Neubauer- Str. 5, sind:
Dienstag von 9:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00
Uhr, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 und 14:00
bis 15:30 Uhr, Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Volkshochschule Schwedt/Oder
________________________________________________________________________

Kurs-
nummer Titel Termin

Mit Beginn des neuen Schuljahres ändern sich
die Öffnungszeiten der Zweigstelle der Stadt-
bibliothek in der Felchower Straße 3. Leser und
solche, die es werden wollen, erreichen die Zweig-
stelle wie folgt:

Neue Öffnungszeiten in der
Zweigstelle der Stadtbibliothek

Dienstag 12:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 16:00 Uhr
Freitag 10:00 – 16:00 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen.

Weitere Informationen zu den
Bibliotheken finden Sie auch
unter www.schwedt.eu/
stadtbibliothek.
______________________________________________________________________
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Die Städtischen Museen Schwedt/Oder und der
Kunower Dorfverein beteiligen sich am Tag des
offenen Denkmals mit interessanten Angeboten.
Am Sonntag, dem 11. September öffnen das
Tabakmuseum Vierraden und das Bau-
ensemble Jüdisches Ritualbad und Synagogen-
dienerhaus von 10 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei!

Das Tabakmuseum Vierraden lädt zum tradi-
tionellen Streuselkuchenessen in der Tabak-
scheune, der sogenannten „Tabaksköst“, ein.
Wer möchte, kann die Produktionsgeschichte des
uckermärkischen Tabakanbaus näher kennen ler-
nen. Die dreigeschossige Tabaktrockenscheune,
die Ende des 19. Jahrhunderts als Abschluss ei-
nes typischen uckermärkischen Bauerngehöftes
entstand, ist 1997 in die Denkmalliste des Land-
kreises Uckermark aufgenommen worden. Sie
bietet am Tag des offenen Denkmals einen Ort
zum Verweilen, Erinnern und zum Genießen. Mit
dem Programm „Uckermärkischer Jahresreigen
– Auf dem Lande“ beschreibt die Gruppe Lyrelei
musikalisch und literarisch vergangenes Leben
aus der Uckermark. Bräuche, die den ländlichen
Tagesablauf bestimmten und die Menschen durch
das Jahr begleiteten, werden in Szenen und kur-
zen Lesungen vorgestellt, aber auch durch Lie-
der und Tänze in einem atmosphärisch dichten
Kreislauf des ländlichen Lebens dargestellt.

Das Bauensemble Jüdisches Ritualbad und
Synagogendienerhaus beginnt diesen beson-
deren Tag um 11 Uhr mit einem kleinen Konzert
der Musik- und Kunstschule J. A. P. Schulz im
Garten. Am Nachmittag um 14 Uhr findet ge-
meinsam mit der Volkshochschule Schwedt/Oder
eine Gesprächsrunde zu jüdischen Themen statt.
Israel als Reiseland kennen viele Schwedter. Was
ist an diesem Land so besonders? Was muss man
gesehen haben? Das Museum möchte Sie einla-
den, über ihre Reiseeindrücke zu berichten. Ein
weiteres Thema ist Exil Shanghai. Shanghai war
die einzige Stadt, die Juden ohne Visum aufnahm.
Hier befand sich ein jüdisches Getto, in das auch
ehemalige Schwedter Juden in den 1930er Jah-
ren flüchteten. Was ist aus diesem Getto gewor-

Einladungen zum Tag des offenen Denkmals

den? Wie wird an diese Zeit erinnert? Claudia
Benkert berichtet darüber und zeigt Fotografien.
Für Kaffee und Kuchen sorgen die Mitglieder des
Museumsfördervereins.

Zum Tag des offenen Denkmals laden auch der
Kunower Dorfverein und der Freundeskreis „Sa-
nierung Kunower Dorfkirche“ in die Kunower
Dorfkirche ein.

Aus gegebenem Anlass spielt um 14:00 Uhr die
Gruppe Uccelini von der Uckermärkischen Mu-
sik- und Kunstschule "Friedrich Wilhelm von Red-
ern" Barockmusik in der Kirche. Im Anschluss
daran erwartet den interessierten Besucher vor
der Kirche ein Kuchenbasar und es kann eine
Informationsbroschüre über die Schätze der
Kunower Kirche (eine Bau- und Bildbetrachtung)
erworben werden. Bis 17:00 Uhr besteht dann
noch die Möglichkeit, sich einer kundigen Füh-
rung durch die Kirche anzuschließen. Die Einnah-
men des Tages werden komplett auf das Konto
zur Sanierung der Kunower Kirche eingezahlt.

Weitere Öffnungen zum Tag des offenen Denk-
mals:
Dorfkirche Hohenfelde, Hohenfelder Dorf-
straße 14:00–17:00 Uhr
Kreuzkirche zu Vierraden, Kirchstraße

14:00–17:00 Uhr
evangelische St. Katharinenkirche, Oder-
straße 35

17:00 Uhr Konzert der Kirchenmusiker

Städtische Museen Schwedt/Oder
Kunower Dorfverein
______________________________________________________________________

Konzert in der Scheune des Tabakmuseums

Am Sonnabend, dem 24. September, startet in
Criewen vor dem Schloss gegen 9 Uhr der
6. Schwedter Nationalparklauf. Wie in den
vergangenen Jahren sind Freizeitsportler, Senio-
ren, Schüler, Lehrer und Familien herzlich einge-
laden, gemeinsam durch die idyllische Natur des
Nationalparks zu wandern, zu walken, zu laufen
oder zu radeln.
Es werden verschiedene Wander- und Lauf-
strecken rund um das Schloss Criewen angebo-
ten. Das diesjährige Streckenprogramm sieht fol-
gende Distanzen und Disziplinen vor:

• 800 m  DAK Bambini-Lauf
• 4 km  PCK-Lauf
• 7 km Volksbank-Wanderung
• 7 km UVG-Walkingtour
• 7 km Asklepios-Lauf
• 10 km BarmerGEK-Walkingtour
• 10 km Stadtsparkassen-Lauf
• 12 km Deutsche BKK-Wanderung
• 17 km AOK-Familien-Radtour
• 21,097 km WDU-Halbmarathon

(21,097 km)

Um die Anmeldung am Veranstaltungstag und
die Startnummernvergabe zu vereinfachen, wün-
schen sich die Organisatoren eine Voranmeldung
bis zum 21. September, am besten online unter
www. nationalpark-unteres-odertal.eu;
www.schwedt.eu; www.moz.de;
www.asklepios.com/schwedt oder www.ubv-
schwedt.de. Zusätzliche Anmeldezettel liegen
unter anderem in den Rathäusern, bei den Kran-
kenkassen und weiteren ausgebenden Stellen
aus.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
______________________________________________________________________

Anmelde-Endspurt zum
Nationalparklauf!

Stadtordnungsdienst

Hotline 446-446

Montag bis Donnerstag
von 07:00 bis 18:00 Uhr

Freitag
von 07:00 bis 15:00 Uhr
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Anlässlich des 100-jährigen Geburtstages des
mecklenburgischen Kunstmalers Hermann
Schepler widmet das Museum Grabow dem
Künstler eine große Personalausstellung. Dank
vieler Leihgeber, der Familie und der eigenen
Museumsbestände, kann sich der Besucher ein
umfassendes Bild vom Schaffen des Malers ma-
chen. Gezeigt werden auf zwei Etagen des
Museumskomplexes über 200 Grafiken, Aquarel-
le, Ölbilder und Miniaturen aus 60 Jahren aktiver
künstlerischer Tätigkeit.
Schepler bekam 1971 das Angebot, den Aufbau
und die Entwicklung des Petrolchemischen Wer-
kes in Schwedt mit seinen künstlerischen Mit-
teln zu dokumentieren. Mehrmals kam er für ei-
nige Wochen nach Schwedt und hielt nicht nur
die Industrie sondern auch die historische Alt-
stadt in seinen Grafiken, Aquarellen und Minia-
turen fest. Wer mehr von Hermann Schepler er-
fahren möchte kann noch bis Ende September
die Ausstellung im Museum Grabow besuchen
oder auch einen Katalog mit ca. 100 farbigen
Reproduktionen und weiteren Einzelheiten zu
Leben und Wirken des Künstlers erwerben.
Die Öffnungszeiten sind am Dienstag und Frei-
tag von 09:00 – 11:00 Uhr sowie am Mittwoch,

Ausstellung zum Kunstmaler Hermann Schepler im Museum Grabow

Sonn- und Feiertag von 14:00 – 16:00 Uhr. Füh-
rungen nach Voranmeldungen sind ebenfalls
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.museum-grabow.de

Museumsleitung Grabow
_______________________________________________________________________

Ansicht PCK Schwedt

Fundbüro

03332 446-635
Dienstag 09:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
Donnerstag 09:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Der Rassekaninchenzuchtverein D592 Schwedt/
Oder lädt am 17. und 18. September zur 4.
Vereinsschau nach Blumenhagen in die Fest-
scheune ein. Auf dieser Schau sind ca. 120 Rasse-
kaninchen vom Riesen- bis zum Zwergkaninchen
zu sehen und es wartet eine kleine Verlosung.
Die feierliche Eröffnung am Samstag erfolgt um
10:00 Uhr durch den Ortsvorsteher
Blumenhagens und Schirmherr der Schau, Rein-
hold Protschko.
Erstmalig zu dieser Kaninchenschau findet ein
Zeichen- und Bastelwettbewerb der Kindergär-
ten in Schwedt und Umgebung statt. Sämtliche
Kindergärten wurden aufgerufen, etwas zum The-
ma Kaninchen zu kreieren. Die drei schönsten
und originellsten Arbeiten werden am 17. Sep-
tember um 15.00 Uhr mit einem Pokal prämiert.

Geöffnet ist die Ausstellung am Samstag von 9:00
Uhr – 18:00 Uhr und am Sonntag von 9:00 Uhr
– 13:00 Uhr. Der Eintritt für Jugendliche bis 18
Jahre ist frei und Erwachsene zahlen nur
1 €. Wer Freude an Natur und Tier hat sollte sich

Rassekaninchenschau
mit Zeichen- und Bastelwettbewerb

Kaninchen sind schon bei den Kleinsten beliebt

diese Schau nicht entgehen lassen. Züchter und
Halter können ihren Tierbestand durch gute Kauf-
möglichkeiten erweitern.

Die Mitglieder des Rassekaninchenzuchtvereins
(D592 Schwedt/Oder)
___________________________________________________________________________

Am 17. September beginnt um 13:30 Uhr mit
einem Umzug durchs Dorf das diesjährige Ernte-
fest in Kummerow.  Der Umzug mit Kapelle, Fuß-
volk und Maschinen führt dabei durch den Ort
und lädt die Besucher zum Staunen ein. Trakto-
ren aus verschiedenen Jahrzehnten (auch der
Marke Eigenbau) werden hier zu sehen sein.

Anschließend wird auf dem Festplatz zum Ver-
weilen eingeladen. Ein Pflanzenbasar, Glücksrad,
Schießstand und vieles mehr sorgen für Abwechs-
lung. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch
gesorgt

Ortsbeirat Kummerow
______________________________________________________________________

Erntefest
in Kummerow

Der Strohtrecker als Erntefestmaskottchen
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Am ersten Wochenende im September 2011 lädt
der Gutshof Pinnow zu einem besonderen Ern-
tedankfest ein.
In diesem Jahr wird das Deutsch-polnische
Nationalparkerntefest mit dem
KreisErnteDankFest zusammen gefeiert.
An zwei Tagen erwartet allen interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein vielseitiges Pro-
gramm mit zahlreichen Höhepunkten.

Ein besonderes Highlight wird der traditionelle
Festumzug durch Pinnow sein.
Dieser startet am 3. September, dem Fest-Sonn-
abend, um 11 Uhr am Gewerbegebiet und führt
dann durch die Straße der Jugend, durch den
Ahornweg, den Schmiedeweg, die Dorfstraße
zum Gutshof, wo die anderen Veranstaltungen
stattfinden.
Ab 20 Uhr darf dann ausgelassen gefeiert und
bis in die frühen Morgenstunden getanzt wer-
den.

Höhepunkte:
• Festumzug durch die Gemeinde Pinnow
• Reit- und Springturnier
• Kutschenkorso
• Wahl der schönsten Erntekrone, des schöns-

ten Erntewagens und der Ernteprinzessin 2011
• Markttreiben auf dem historischen Gutshof
• Tierschau
• Technik- und Landmaschinenausstellung
• Oldtimer-Ausstellung
• Kinderunterhaltungsprogramm
• Tanzveranstaltung am Samstagabend

Amt Oder-Welse
________________________________________________________________________

Deutsch-
polnisches
Nationalparkerntefest
auf dem
Gutshof Pinnow

Unter dem Motto „Erleben Sie die PCK im neuen
Licht“ begeht die PCK Raffinerie GmbH am
23. September eine Nacht der offenen Tür.
In der Zeit von 17:30 bis 22:30 Uhr erwartet den
interessierten Besucher ein vielfältiges Abend-
programm. Von Bus- und Werksrundfahrten über
Informationsausstellungen zur Raffinerie bis hin

„Nacht der offenen Tür“
in der PCK Raffinerie GmbH

zu einem Rundgang durch die Ausbildungsstätten
haben die Besucher die Möglichkeit einmal hin-
ter die Kulissen eines der größten Raffinerien
Europas zu blicken.
Im Rahmen dieser Veranstaltung stellen sich auch
der Verein Wassersport PCK Schwedt e.V. und die
Spiel- und Sportvereinigung PCK 90 den Gästen
vor. Außerdem kann die längste Fassadenmalerei
Deutschlands bestaunt werden.

Die PCK organisiert einen halbstündlichen Shut-
tle von der Stadt in die PCK und zurück.

PCK Raffinerie GmbH
_____________________________________________________________________

PCK by Night © PCK Raffinerie GmbH

Am letzten Septemberwochenende ist es wieder
soweit. Die AG-City Schwedt e.V. und die COEX-
Veranstaltungsagentur laden zum Schwedter
Oktoberfest ein. Viele Händler, Schausteller und
Gewerbetreibende erwarten in der Innenstadt alle
interessierten Gäste aus Schwedt und Umge-
bung. Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall, denn
für Jung und Alt wird etwas dabei sein. Neben
kulinarischen Genüssen und vielen leckeren Er-
frischungen gibt es wieder jede Menge Unter-
haltung. Im Festzelt und an der Bühne in der
Auguststraße können Einwohner und Besucher
aus Schwedt ausgelassen feiern und sich an ver-
schiedenen Showprogrammen erfreuen.

Am Freitag, dem 23. September beginnt um
10.00 Uhr das bunte Markttreiben und um 15.00
Uhr öffnet der Schaustellerpark seine Pforten. Die
traditionelle Eröffnung des Oktoberfestes mit
Fassbieranstich findet um 19.00 Uhr im Fest-
zelt statt. Anschließend sorgt eine Partyband für
Stimmung und gute Laune. Wie in den
vergangenen Jahren fällt um 19:00 Uhr auch der
Startschuss für den großen Lampionumzug, der
vom Schwedter Spielmannszug begleitet wird.
Treffpunkt ist das Klinikum Uckermark.
Ab 20.00 Uhr gibt es Irish Folk  auf der Bühne
Auguststraße.

Schwedter
Oktoberfest
vom 23. bis 25. September

Pünktlich um 10.00 Uhr beginnt am Samstag das
bunte Markttreiben einschließlich eines Kunst-
marktes.  Ab 11.00 Uhr lädt ein Frühschop-
pen alle Liebhaber der Blasmusik ein. Am Nach-
mittag sorgt das Theater Stolperdraht für Auf-
regung bei unseren kleinen Besucher und bunt
wird es auch bei der Modenschau, organisiert
vom Modeexpress Nr.1. Im Festzelt sorgt die in
Schwedt gern gesehene AVUS Band für Stim-
mung. Hier werden Schlager, Oldies und Walzer
präsentiert, also Musik für jeden, der zuhören
oder das Tanzbein schwingen möchte.

Am Sonntag stimmt auf der Bühne in der August-
straße Antenne Brandenburg mit einem musika-
lischen Frühschoppen auf den Tag ein. Mit
Andreas Martin präsentiert Antenne Branden-
burg wieder einen Stargast.

Parallel zum Oktoberfesttreiben in der Stadt führt
die PCK Raffinerie GmbH am Freitag, dem 23.
September ihre „Nacht der offenen Tür“ durch.
In der Zeit von 17:00 bis 22.30 Uhr können Be-
sucher an Rundfahrten teilnehmen und ausge-
wählte Bereiche besichtigen. Damit Besucher
beide Veranstaltungen genießen können, wird es
zwischen der Innenstadt und der PCK einen Bus-
Shuttle geben.

AG-City Schwedt e.V.
______________________________________________________________________
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Azubi Casting.

Bewirb dich 

jetzt für 2012!

Wenn du Spaß 

am Umgang mit 

Menschen hast und 

eine spannende so-

wie abwechslungs-

reiche Ausbildung 

wünschst, bist 

du bei uns genau 

richtig. 

Stadtsparkasse

 Schwedt

Näheres gibt‘s im Internet unter:

www.sparkasse-schwedt.de

oder in unseren anderen Ortszeitungen,
die zuverlässig die Haushalte
in Ihrer Umgebung erreichen!

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall)

mitteilen wollen, wenden Sie sich an
unsere Medienberaterin

Präsentieren Sie sich und Ihr Unternehmen im
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Zeigen Sie sich!


